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Il' 

GATTUNG 
ELYTROTETRANTUS JOHN 

(COLEOPTE RA H ETE ROGASTRA) 
(Fam. COLYDIIDAE) 

YOi\' 

HANS JOHN (Bad Nauheim) 

Die Ualtung 'Nurde in den Arb. morpho tax. Enl., 8, 45, 1941 beschrieben, 
und von HEINZE (t) zwischen die Lapelhini und Euxeslini (Cerylinae) gestellt. 
Die Genotype E. card(fI1.l~ JOH;-; lag in mehr81' n 'Exemplaren aus Kamerun 
und Deutsch Ost-Afrika var, \Hll'de aber sr~Uer auch im ganzen Congo­
Gebiet vereinzeH gefundcn (Rev. Zool. BoL Afr., LIV, 274, 1956). Bins diesel' 
Exemplare gehol'te zn einer neuen Spezies (Ii. lelcufJi JOHN, 1. c.). Nun 
wur'den mil' vom « Institut des Parcs Nalionaux du Congo Belge, 13ruxelles ", 
untel' anderem 7 Exernplare diesel' Gattung zm Delenninalion übersandl, 
welche sich bei cler Brfol'schung des Garamba-Nalional-Parks in der us­
beule der P.N.G. Mi 'ion H. DE SAEGEH. fanden. Von cliesen Exernplal'en 
konnte ich 2 ais E. lelcupi m. besLirnmell, wahrend die übrigen fünf je eine 
neue Spezie repüisenLierlen. Ich beschl'eibe diese Unika nachstehend, dû. sie 
sich ldar trennen lassen. 

Elytrotetrantus convexus nov. spec. 
If ('l'aL l, Fig. 1 a·f.) 

Ahnlich E. carda/us JOIli\, aber bei gleichel' Lange breiter im Karper 
und haher gewalbt. Die Farbe ist graubraun, das PronoLum etwas malt 
gUinzend, die Elytren fast lumpf in der Farbe. Der Kopf tragt zerstreut 
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grosse eingestochcne PunkLe. Auch auf dem PronoLum finden sich im isLi 
vorderen Teil solche grossen Punkte, wahrend diese von der Mi tte n.b und der 
zu den Seiten hin kleiner bis nadelsLichfein werden. Aus ihnen enLspringen spri 
massig lange, ein wenig gekrümmLe Haare von gelbgrauer Farbe. Das Pl'O­ ElyL 
notum isL kürzer und breiter aIs bei cardatus, die SeiLemander sind im ( 

Umriss fast gerade und biegen vor der Basis nach innen um. Die Dasis ist 
~ 

am üusseren Rande mit empor sLehenden Haaren bescLzL. Kmz hinter c1em 
COll,

meclianen Zipfel cler Dasis sitzt das ldeine Scutellum. Die ElyLren besitzen 
eine

eine breite sich nach der Spitze ZLI verschmi:i.lerncle Handpartie, die gegen 
GER,

den Discus durch eine PunkLreihe abgeseLzL ist, und deren lnnenflache eLwas 
konkav ist. Aussen isL diesel" RandparLie eine schmaJe Leisie aufgesetzL, 
welche ca 12 in AbsLancien aufgeseLzLe PunkLe zeigt, die sich aIs Offnl1ngen 
der drüsenahnlichen Tubuli des Randes erweisen. Die 8 1;2 Reihen punkt­
fOrmiger Pel'forabonen Buf dem Discus der ELyLren liegen eLwas vertiert, l 
besonders zu den SeiLen hin. Die PunkLe selbst sindrund bis quel', im ellir 
ganzen kLeiner aIs bei cardatus, und sie laufen auch übel' den Schulter­ kert 
bucl,eL hinweg. Auf den schwach erhabenen Streifen zwischen den Perfora­ Kop
Lionen sLehen in km'zen AbsLanden hinLereinander ch'ei Reihen leicht Kop
gekrümmter Hüare, von denen die mittlen: Reihe aufl'echt und krat'Lig ist, fül' : 
wahrend die seitlich sLehenden Haare fast allliegend und winzig klein sind. Die 
Die Leiste der RandparLic LtEigt ganz kurze, qUel' auf ihr liegende HELr·chen. und 
Gtosse : 2,1 x 1,5 mm. MaLerial ; 1 Exemplar (Typus) im InstiLut des Parcs aber 
Nationaux du Congo Belge, Bruxelles. FundorL ; Congo Belge, AI,a, Galerie sehl 
forestière dense (type guinéen), an SLrüuchern von Buschholz in del' Tiefe bis , 
einer- Schlucht. P.N.G. Mission H. DE SAEGER, 15.V.1952, leg. R. DE SAEGER. Die 

\-vire 
gamElytrotetrantus lanatus nov. spcc. 
ElyL

(Tilf. l, fig. 2 a-c.) 
cl ie ]

Dunkelbraun glanzend, mit dichLem, stan absLehendem Pelz sehr dünner, Haal 
heller Haare bedeckt. lm Umriss ist der Korper in der- vOl'deren Ralfte absb 
breiLer ais hinten. Das Pl'onotum lasst von oben her den flachen Kopf­ 1<;lyL
ausschnitt deutlich sehen, die SeiLenlinien verlaufen zuerst fiLst gerade, men 
biegen aber kurz VOl' der Basis nilch innen um, ih1' Rand Lràgt eine sehmale beid 
Leiste. Die schwaeh konvexe Ober-flache zeigt eine etwas erhnbene SuLura sa cl 
- oder, wie es auch ausgedrückL werden l,ann - von der Sutura her isl. 

gro~ 
die schwach konvexe OberWiche nach beiden Seiten leicht abgeknickt. Die 2 RE 
Punktierung besleht aus sehr' zarlen meist krei fonnigen grosseren Punkten, sLeh 
aus denen excentr-isch ein Haar entspringl, und aus dazwischen gestreuten 

Cweiteren nadelstichfeinen I-laar-Pünktchen, Kmz hinLer dem medianen 
dreieckigen Vorsprung der Basis des PronoLums sitzl. das kleine dreieckige r 
Scutellum. Die Elytren haben keine aufgekippte RandparLie, sondern nul' Conl 

eint>eine schmale schwarze LeisLe. Die 8 Yi? Reihen der punklfOrmigen Perfora­

tionen sind ein wenig vertieft in die Obedlache eingelassen, und die Sutura GER,
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isl i m vorderen DriLlel ebenfalls elvvïls eingeclf'ückt. Z",vischen den Heihen 
deI' Perfonltionen siLzen viele kteine Haarpunkte, und die nus ihnen ent­
spl'i ngenden Haare sLehen über den Seiten so d'icht, dass der Hand deI' 
Elytren undeutlich wird. 

Grosse: 1,75 x 1,3 mm. 

Malcl'ial : 1 IExemplar (Typus)im « Institut des Parcs Nationnux du 
Congo Belge, Bruxelles n. Fundort : Congo Belge, TermitenhügeL am Hande 
eines kleinen Tales an CombTelum pauicu!alwlZ, P.N.G. Mission H. DE SAE­
GER, 15.V.1952, leg. H. DE SAEGER. 

Elytrotetrantus ellipticus nov. spec. 
(TaI. 1, Fig. 3 a-c.) 

Die Spezies zeichneL sich - von oben gesehcn - dur'ch einen fast ganz 
elliptischen Umriss aus, der nur an der Basis des Pl'onotul11s elwas einge­
kerbt erscheinL. Ebenso gleichmàssig isL die Krümmung des Korpcrs vom 
Kopf bis zur ElyLrenspitze bei seiUicher AnsichL. Das Pronotum ist am 
KopfausschniLL so weil herabgebogen, dass c1ie Ecken nichL zu sehen sind; 
füt' sich betl'achtet ist cler KopfausschniLL konkav, ohne vorgezogene Ecl<en. 
Die SeiLenlinien sincl irn leLzten DriLtel var der Basis nach 'innen umgebogen 
und tragen eine schwache Leiste. Der Discusist gleichrnüssig gew61bt, wirel 
aber kul'Z VOl' cler seitlichen Leiste elwas konkav. Die ,Volbung der Elytren 
schliessL sich der Krümmung des Pl'onotums an, rundet sich zu den Seiten 
bis 7.U senkrechtem Abfall und hangt nn der ElylrenspiLze ein wenig über. 
Die seht· schrnale, aber mil einer kraftigen LeisLe vel'sehene HandpaY'tie 
wircl daher an der Elytl'enspitze vorn Discus überschniLten. Die Farbe des 
ganzen Korpers ist l<asLanienbraun, die LeisLen am Pronoturn und den 
Elytren sind schwarz, desgleichen cler Rand der Basis des Pwnotums und 
di8 Bahnen der 8 1;2 Linien der Perforationen. Auf dem Pronotum sind c1ie 
Haal'punkte sehr fein und loeker gestellt, die Haare selbst sincl hell, 
abstehend und leicht gekrümmt. Auch der Ropf ist sa behilill'l. Auf c1en 
Elytren finden sich in den Feldem zwischen den PerfonLLionen 2 Haudol'­
men gleichen Aussehens, cine langere und eine nul' halb so lange. Diese 
beiden Haarformen ~ind wohl bei allen Species vorhandcn, aber nichl imrner 
so dcutlich getrennt. Die lüngere und gl'obere Fort11 mit ver-hàltnismassig 
gl'ossen HaarpunkLen siLzl etwa in der- MiLte der Felder, und wird von 
2 Heihen kleiner Haare begleiLet, die dicht an der Grenze cler Perfol'ationen 
stehen. 

Grosse: 1,45 x 1,1 mm. 

Mato'ial : 1 Exemplar (Typus) im « InsLitut des Parcs Nationaux du 
Congo Belge, Bruxelles n. FundorL : Congo Belge, Termitenhügel am Hande 
eines kleinen Tales an CombTelum ]Janicu!alum, P.N.G. Mission H. DE SAE­
GER, 15.V.1952, leg. H. DE SAEGER. 
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Elytrotetrantus minimus nov. spec. 
('l'al'. 2, Fig. 1 [I.-e.) 

VergleichL mun die neue Spezies E. mininms miL der nachstehend 
beschriebenen E. desaegeri, so li:i.sst der ersLe Findruck beide gleich erschie­
nen. Doch beruht dies im wesenUichen auf dem geringen GrossenunLer­
schied, dei' ühnlichen Farbe und der gleichllrtig angelegten Behaarung. Eine 
genaue Prül'ung ergibt jedoch klare Unterschiede. 

Die Farbe des Korpers isL braun, die Haare sind ziemlich IU'aftig und 
im LichLe gelblich glanzend. Das Pronotum hut einen br'eiten, schwach 
konkaven KopfausschnitL, und der rnediane Vorsprung der Bétsisist abge­
rundet. Am KopfausschniLL sind c\ie Enden der Tubuli schwarz pigmenliert, 
c\esgleichen ist cler Hand der Basis und ihr medianel' Vorsprung verdunkelt. 
Auf den ,ElyLl'en sind die Heihen der PerforaLionen leicht eingedrückl und 
dunkel pigmentiert. DichL neben ihnen laun auf beiden Seiten eine Héihe 
kmzer Haure enUang, wahl'end in der MiLLe det· Zwischenrüume die grossen 
Haar0 eingefügt sind. Diese Haare sind bei minimu' kraftiger aIs bei 
de~aegeri. Pl'üfL man die Spezies \'on der Seile her, so ist minimus hoher 
gebaut, also dicker aIs desllegeri. Der bei beiden Spezies etwas verschiedene 
Ver-lauf der Epipleul'en ist GUS der Zeichnung zu ersehen. 

Grosse: i,3 x 0,9 mm. 

Malet'ial : 1 Exemplar (Typus) im "Inslitut des Parcs Nationaux du 
Congo Belge, Bruxelles ». Func\ort : Congo Helge, Savane herbeuse brûlée, 
HUS gemiihtem Gras; P.N.G. Mission H. DE SAEGER, 30.VII.J95i, leg. 
H. DE SAEGER. 

EnI,LARUNG DEI1 TAFEL I. 

FIG.!. -	 ELulrOlelranllls conve:cus nov. spec. 
a: Umriss. 1iJll{s dip Scnlptur, reclits (lie Form des (orpers in Licht und 
Scliatlen. - b: Seilenansicht im Vergleich ZI.l Fig. l, (R cardalus J.). - ­
c: AnlenIJe. - d: Kopf von unteIJ, zeigt den Zapfen cler Kopfkapsel, welcher 
(jas Auge sl,iilzt und die J.agerung der Antenne um das Auge herum. ­
e : Zl.lsamrnenscll1uss der Per'[ol'atioll-;reihen an (1er Elytrenspil,ze. - f: zwei 
neillen Pel'foral ionen mit den dazwisclien stelienden drei Reillen I-.\aal'e. 

FIG. 2. -	 H. Lanalu;; nov. spec. 
a: Umri:s, links die Form des I(ol'pers in Licl1t und Scllalten, recllts die 
Sculplur. - b : Antenne. - c : Halssrllild von unlen, zeigt die Lagerung der 
l(eule der Antenne in einer Hültlung lies Prostemums. 

fIG. ~l. - 1\. eLLLjJlicus nov. spec. 
lI.: Urnl'iss, linhs die JoorIn des J(ül'pers. rechls clie Sculptur. - b: eiten­
"lIsichl. - c: zwei neilien doppellel' PerfoJ'ationen, dazwiscllen drei I1eihen 
11:1.:1l'e. 

1:11:.•. _.	 E. canlalus .lOl-IN (Paratypus). 
Seilpllll.nsiclit ZUlll Vergleirll mil fi,;. 1 Il. 

1 
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Elytrotetrantus desaegeri nov. spec. P. BAERl 

(TaL 2, Fig. 2 a-e.l 

Sehr ahnlich in Farbe und Behallrung der spec. nov. mini11iUS, unter­

M. M 
G. TR 

scheide!, sich desaege1"i VOl' allem clul'ch den SchnilL und die Punktierung 
des PronoLums. In gIeichel' SLellung betrllchLeL isl der breüe Kopfausschnitl 
nichL konkav, sondern schwach konvex, und del' mediane Vorsprung der 
Basis isl nicht abgerundel, sondern nOl'mal dreieckig. Die SculpLul' der 
überflache isL sehr zarl, li:isst aber deutlich cine gl'ossere krei runde und 
eine kleinere nadelslichfeine Punktierung erkennen. Auf den Elytren sind 
die SLreifen der PerforaLionen dunkel pig1l1enliel"t und IeicM eingedrückt. 
Die Perforationen selbsL ~ind ofL mileinandel' verbunden durch quel' 
liegende oder schüige Stellung der verLieften Punkle zueinander. In den 
dazwischen liegenden Feldern sLehen seiLlich die beiden Reihen der kleinen 
Haare, in der MiLle die grossen Haare, doch sind beide FOl'men zader aIs 
bei minimus. BeLrClchtet man den Kopf von vorn, so isL der \usschnitL des 
Pl'onotums viel flacher aIs bei n<ini1l2us, der Clipeus isL schmaler und die 
l3asalgl~eder der Antennen sind dichLer am Clipeus eingegliedert. Die Form 
der Keule der Antennen beidel' Spezies mage in del' Zeichnung verglichen 
werden. 

Grosse : 1,5 x 1,05 mm. 

MaLerial : 1 Exemplar (Typus) im « InsLitut des Parcs Nationaux du 
Congo Belge, Bruxelles ". FundOl'L : Congo Belge, savane herbeuse (camp), 
an Cucurbita pepo, P.N.O. Mission H. DE SAEGEH, 22.XlI.195i, leg. 
B. DE SAEGER. 
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GATTUNG
 
APHANOCEPHALUS WOll
 

(COlEOPTERA HETEROGASTRA) 
(Fam. DISCOLOMIDAE = NOTIOPHYGIDAE) 

HANS JOHN (Bad Nauheim) 

Bei der Erforschung des Gal'amba NaLional·Parks des Helgischen Congo 
unLer der Leitung Nil'. 1-1. DE SAEGER wurde eine Aphanocephalus Spezies 
gefunden. Die im Pazifik und den Randgebielen. iens und .!\usLl'aliens 
lebende Gattungist mit 7 Spezies auch im aequatorialen Afrika vel'tl'eten. 
Das Vel'bl'eiJungsgebieL reichl hier yom ehemaligen Deulsch OsL-Afrika über 
den Belgischen Congo bis né/ch Kamenm. ln der Rev, Zoo!. BoL. Afr., XLVI, 
48, 1952 hube ich dal'über bel'ichteL. Eine Zusammenfassung aller Spezies 
der' GuLlungist in den EnL. Blat.l. Krefeld, 52, 1, 195G gegeben worden. Von 
den nfrikanischen Spezies isL aber nul' eine, A. crnnenl17cnsis .lOH'i, in 
massiger Zahl gefunden wOl'den, aile anderen blieben bi hel' Unika. Die 
nachstehend beschl'iebene Spezies liegt in 3 Gxemplal'en VOl'. 

Aphanocephalus dedegwanus nov. spcc. 
(TaL 2, Fig. 3 a·cl.) 

Haal'e vvi nzig. Die Spezies ist in dm' Geslalt sehr ahnlich A. came1'unen­
sis JOHN (Arb. mm'ph. Jax. Gnt., 9, 194.2, p. 16, L. 3, f. 1-5), ist aber schlankel' 
als diesel' und besitzL eine slàl'kere Punktierung der ObeI'flüche. DIe Farbe 
des KOl'pel's ist schwurz, glanzend, miL gelblichel' Spiegelung des Lichtes, 
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die Beine sind hellbraun. Von oben gesehen, schwingL sich der Umriss des 
Pronolums fast parabolisch von einer l3asalecke über den kaum ange­
deuteLen Kopfausschnitt zu1' anderen. Die seiLlichen RandleisLen sind se,hr 
schmal, lassen aber beide POl'en6ffnungen von oben hel' sehen. Diese Poren 
liegen auf dl'eieckigen Vel'breitungen der LeisLe, und die zweiLe, basale 
PMe ist besonders grosso Del' Discus des Pl'onoLums ist überall gleichmi:lssig 
ge\-v61bl, nUl' dichl VOl' der HandieisLe seLzt ich zwischen den beiden Poren 
eine schmale Zone elwas Hacher ab. Sie wil'd dm'ch eine Reihe dunkel 
pigmenliel'lel' Tubuli begrenzt, welche hier in der transparenL-braunen 
H,andparlie gut sichtbllr sind. Die nasis des Pronolums isl nul' schwach 
konvex, die Basalecken sind abgesLumpft. Die Elylren haben eine schmale 
Randparlie, die dmch eine Heihe kleinel' Punlde gegen den Discus abgesetzl, 
ist. Die aussel'e RandleisLe ist dicl< und schl'ag nach aben ubgerundeL, so dass 
auch hier die 6 Porenbffnungen durch ihre Vel'breilerungen auf der LelsLe 
sichtbür werden. Die 13ehaarung ist aussel'sL kul'Z, fasl nUL' dllrch ihre Basis 
festzuslellen. Die Vel'Leilung diesel' Haarpunkteist auf dem Pl'onolum 
ziemlich dicht und gleichmtissig, nuf' an deI' Sulura fehlen sie in der Niihe 
der Basis. Auf den Elytren slehen die Haarpunkte ebenso dichl, aber 
unregelmassig z\;vischen den gr6sseren, weich eingesetzLen Pseudoporen, die 
in 10ckere1' Verteilung sich uuf dem ganzen Discus finden. Die Keule der 
9-g1iedrigen Fühler isL distal an einef' SeLLe abgeschragt. 

Grosse: 1,9 x 1,3 mm. 

iVJaterial : 2 Exemplare (TYPllS <;?, ParaLnms) im « Institut. des Parcs 
Nationaux du Congo Belge, Bruxelles", i Pamtypus im Deutschen EnLo­
mologischen Instilul, Berlin-Friedl'ichshugen. Fundort : Congo Belge, 
Dedegwa, beim Mahen untel' Biiumen und Strauchern am Grunde einer 
Schlucht. P.N.G. Mission H. DE SAEGEH, 21.V. t952, leg. H. DE SAEGEH. 

EHh:LAI1UNG DEn TAl,'EJ. Il. 

FHi. 1. _. El!JlroleITant1is 'lHi'lli1l11.lS 1101'. spec. 
n,: Uml'iss, links die FOl'lll de:; ]{(;rp·cl'S jll LichL IIlId Schal!.en, recht.s die 
SGlIlpt.IlI', die Tibien der )-lilllerbeine silld proximal allssen seh\\'ach kon!,;),v.­
b: ·eilenansic!ll. - (;: Ilehaal'lIlIg seillicll :-;·esehell. - d: ]{opf von l'am 
mit lieFerr, Au:;sclinitt. des Pronoturns. - e, .-\Illelll1'O. 

l'"lli. ~. - E. desu.cgeri nov. spec. 
a: T mriss. links die FOI'Ill des Kurpe!";; 'ÎII Lic!lt. 1I11d Sehallen; 1'8chts di" 
SculpLul'. - b: SC'it.ella1lsicJlt. - c: l3elia:ll'llllg sC'itlich gesehen. - cl : Eopf 
l'ail vOl'n mit. flnchem AlIs~elini(t des PI'OnOlllms, - e: Antenne. 

FIG. :1. .- A]Jhanocephalu,s dcdc(jWU11.U.~ ital'. spee. 
a: Umriss, rechh die SCll!plUI'. - 11: 3-g1iedrig-e Tarse. - (;: SClllplur; 
PT, Pl'OnOlllnl; El, ElyLl'en. - d : .\nl.eIl1le. 
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